
 

 

Nutzungsordnung für digitale Medien 
am Eleonoren-Gymnasium Worms 

(Stand: Februar 2023) 
 

 

Die Weiterentwicklung der digitalen Medien stellt auch unsere Schule vor neue 
Herausforderungen. Sie bietet neue Möglichkeiten zur Gestaltung des Unterrichts 

und des Lernens, wird jedoch auch missbräuchlich und gesetzeswidrig verwendet.  
 
Wir, die LehrerInnen, Eltern und SchülerInnen, sehen es daher als notwendig an, 

zu einem verantwortungsvollen Umgang besonders mit dem Medium „Handy“ 
und anderen digitalen Medien wie Tablet, Laptop, Smartwatch etc. zu erziehen.  

 
Im Sinne einer wechselseitigen Wertschätzung und eines respektvollen 
Umgangs miteinander ist es unser Ziel, nicht nur den ungestörten Ablauf des 

Unterrichts zu sichern, sondern auch das soziale Miteinander zu fördern und 
die Schulgemeinschaft insgesamt zu stärken. 

 
Damit dies gelingt, haben SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen folgende 

Nutzungsordnung vereinbart: 
 
I. Nutzung digitaler Endgeräte im Schulgebäude 

 
1. Digitale Medien dürfen grundsätzlich im gesamten Schulgebäude, dem 

Innenschulhof der Klassenstufen 5-8 sowie dem Bereich des 
Hallenbades und der Turnhalle vor, während und nach dem Unterricht 
nicht verwendet werden und müssen stumm geschaltet und sicher in 
einer Tasche verstaut sein.  
  

Ausgenommen sind von dieser Regelung die Foyers als neu 

ausgewiesene digitale Arbeitsbereiche zu unterrichtlichen Zwecken. 

Für diese ist die dortige Nutzung digitaler Medien zum konzentrierten, 

leisen Arbeiten und zur Einsicht des digitalen Vertretungsplanes am 

Handy erlaubt.  

 

Für die einzelnen Jahrgangsstufen gilt: 

 

Jahrgangsstufen 5 – 8 
• Nutzung von Tablets als Schulbuch 
• Nutzung von Handys und Smartphones zur Einsichtnahme in den 

digitalen Stunden- und Vertretungsplan nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft 
 

Ab Jahrgangsstufe 9 - 10  
• Nutzung von Tablets und Handys bzw. Smartphones 

 
Für die MSS  
• Nutzung von Tablets, Laptops und Handys bzw. Smartphones 

 

  



 

 

 

 

 

 

Aus Sicherheitsgründen müssen diejenigen, die dazu Kopfhörer 

nutzen, selbst dafür Sorge tragen, dass sie stets achtsam und 

ansprechbar sind. Weiterhin darf sich in den Pausen in den Foyers 

niemand aufhalten.  

 

In Notfällen kann natürlich immer durch das Lehrpersonal die 

Handynutzung erlaubt werden. Jede Lehrkraft entscheidet selbst über 

weitere Ausnahmen, bsp. zum Unterricht.   

  

2. Wird gegen diese vereinbarten Regeln verstoßen, muss sich der-
/diejenige am darauffolgenden Montag zum Vorsitzen pünktlich um 
7.15 Uhr im Sekretariat melden und unsere Nutzungsordnung für 
digitale Medien abschreiben. Bei Nichterscheinen oder wiederholten 
Verstößen gegen die Nutzungsordnung greifen entsprechend weitere 
pädagogische oder schulrechtliche Ordnungsmaßnahmen.  

  
  

3. Bei Klassen- und Kursarbeiten gilt, dass das Handy stumm 

geschaltet, sicher in einer Tasche verstaut und wie die Jacke an einer 

Wand im Raum abgelegt werden muss. Das Tragen von Smartwatches 

ist nicht gestattet. Um Verwechslungen und etwaigen Diskussionen 

vorzubeugen, muss jede/r, sofern vorhanden, die Armbanduhr vorne 

auf seinem Arbeitsplatz ablegen. Sollte doch ein mobiles Endgerät in 

der unmittelbaren Umgebung des Prüflings auftauchen, so ist dies als 

Täuschungsversuch zu werten.  

  
  

4. Niemand soll durch seine Handlungen, auch in der digitalen Welt, sich 

bzw. andere gefährden oder gar schädigen. Sowohl das Erstellen als 

auch die Weitergabe von Fotos, Videos oder Tonaufnahmen von 

Mitschülerinnen bzw. Mitschülern oder Lehrkräften ohne deren 

Erlaubnis stellt eine Verletzung der Persönlichkeitsrechte der 

Betroffenen dar. Daher muss in diesem Fall nicht nur mit 

schulrechtlichen, sondern auch mit juristischen Konsequenzen 

gerechnet werde. Letzteres gilt auch für die Verbreitung von 

gewaltverherrlichenden, pornographischen, extremistischen oder 

anderweitig jugendgefährdenden Inhalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

II. Nutzung digitaler Endgeräte im Unterricht 

 

Die Nutzung digitaler Endgeräte ist freiwillig. Grundlage bleibt der analoge 
Unterricht. Folgende Regelungen gelten: 

1. Geräte  

Die Endgeräte sind Eigentum der SchülerInnen. Das bedeutet: 

• Die Verantwortung für die Aufbewahrung, Pflege und Instandhaltung der 

Geräte liegt bei den SchülerInnen.  
• Die Schule übernimmt keinerlei Haftung bei Beschädigung, Verlust oder 

Diebstahl.  
• Sämtliche Lizenzen sind selbstständig und auf eigene Kosten zu 

erwerben. 

• Von der Schule kann kein technischer Support bereitgestellt werden. Alle 
technischen und Software-Probleme sind selbstständig oder durch einen 

externen Dienstleister zu behandeln.  
• Eine individuelle Unterstützung durch die LehrerInnen bei der 

Gerätenutzung kann nicht gewährleistet werden. 

2. Nutzung im Unterricht  

Es gelten folgende Regeln:  

• Tablets liegen flach auf dem Tisch. 
• Bei Nichtverwendung verbleiben sie abseits bzw. in der Schultasche. 
• Kameras sind permanent abgedeckt. 

• Sämtliche digitale Aufnahmen (Bild, Video, Audio o.Ä.) erfolgen erst 
nach ausdrücklicher Aufforderung durch die Lehrkraft.  

• Es gelten die Bestimmungen der DSGVO1. 
• Rassistische, pornographische oder anderweitig gegen die Hausordnung 

verstoßende Inhalte dürfen auf den digitalen Endgeräten weder geladen 

noch gespeichert werden. Im Zweifelsfall entscheidet die Lehrkraft. 

• Das Endgerät verbleibt bis auf Weiteres im Flugmodus. Dieser wird erst 
nach Aufforderung durch die Lehrkraft deaktiviert. 

 
3. Internet  

Die Nutzung des Internets im Unterricht wird grundsätzlich wie bisher durch 
die Lehrkraft vorgenommen und gestaltet. Die eigenen Geräte dürfen im 

Unterricht nur offline genutzt werden. Für Ausnahmen gilt folgende 
Regelung: 

• Nach Aufforderung durch die Lehrkraft können die BYOD-Geräte zur 

Internetrecherche verwendet werden.  
• Bei Bedarf kann ein temporärer Gastzugang eingerichtet werden.  

• Es besteht kein grundsätzlicher Anspruch auf die Nutzung des WLANs der 
Schule.  

                                                 
1 EU-Datenschutz-Grundverordnung 



 

 

Die vorliegenden Regelungen gelten für die folgenden Klassenstufen: 

Jahrgangsstufen 5 – 8 
• nur Tablet 
• Nutzung als Schulbuch 

• keine digitalen Arbeitshefte (z.B. in Deutsch bzw. Fremdsprachen) 
 

Ab Jahrgangsstufe 9  
• Nutzung des eigenen Tablets zur Dokumentation von Lerninhalten  
• Voraussetzung: Erlaubnis der Fachlehrkraft  

• Keine Tastatur 
 

Ab Jahrgangsstufe 10  
• Nutzung des eigenen Tablets grundsätzlich gestattet. 
• keine Tastatur  

• Unterrichtsdokumentation nur handschriftlich (Verwendung eines 
digitalen Stifts) 

 
Für die MSS 

• Nutzung in vollem Umfang.  

• Verwendung von Laptops gestattet 
 

Im Sinne eines verantwortlichen Umgangs miteinander bitten wir, die Regeln zu 
beachten und deren Kenntnisnahme zu bestätigen. 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

  



 

 

Rückgabeabschnitt zur Nutzungsordnung für digitale Medien am 
Eleonoren-Gymnasium Worms 

 
 
 

 
Die Mediennutzungsregeln am Elo sind mir erklärt und ausgehändigt worden. 

Ich verpflichte mich hiermit diese einzuhalten. 
 
 

 
___________________________         ___________________________ 

Vor- und Nachname, Klasse   Unterschrift Schülerin/Schüler 
 
 

 
Wir bestätigen hiermit die Kenntnisnahme. 

 
 

 
___________________________         ___________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

 


